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Vorwort

Niemals zuvor veränderte sich die Einzelhandelslandschaft Niemals zuvor veränderte sich die Einzelhandelslandschaft 
so schnell und gravierend wie in den letzten fünf Jahren. 
Die Schnelllebigkeit erfordert ein komplettes Umdenken des 
Handels. Doch das Gegenteil prägt das aktuelle Bild, die 
Inkompetenz des Einzelhandels wird zunehmend größer.

In Zeiten ständig steigender Preise für die Lebenshaltung 
beginnen viele Menschen, ihre Ausgaben für Konsum
Investitionsgüter einzuschränken. Darunter leidet 
insbesondere der stationäre Einzelhandel, dem es nicht 
gelingt die notwendigen Begehrlichkeiten für seine Produkte 
und Dienstleistungen beim Endverbraucher zu erwecken.

Nutznießer dieser Entwicklungen sind alternative Vertriebs
kanäle und hier zuallererst der Bereich E
Vertriebsweg E
Dynamik unter allen Vertriebswegen des Einzelhandels auf. 
Diese schon in einigen Branchen deutlich erkennbare 
Entwicklung hält nun immer schneller Einzug in der Entwicklung hält nun immer schneller Einzug in der 
Einrichtungsbranche bei Möbeln und Wohnaccessoires.

Die ihnen heute vorliegende zweite Auflage unsere 
Marktstudie „ E
beleuchtet die Chancen und Risiken dieses Marktfeldes. 
Nutzen auch Sie für ihr Unternehmen die Wachstum
spotenziale
Ihnen das notwendige Handbuch für das erfolgreiche 
Onlinegeschäft.

Nach Durchsicht der Studie stehen wir Ihnen auf Wunsch 
für ein zweistündiges individuelles Beratungsgespräch in 
unserem Hause ohne zusätzliche Kosten zur Verfügung. 
Profitieren Sie dabei von unseren umfangreichen 
Marktkenntnissen im Geschäftsfeld E
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Hintergrund

Die Geschichte des Internets beginnt in den USA. Dort Die Geschichte des Internets beginnt in den USA. Dort 
diente bis in die siebziger Jahre das 
stützung
Ende der 60er Jahre entstand die Idee, die Rechner
ressourcen
besser zu nutzen. Hauptziel war es, ein Netzwerk zu 
schaffen, das weltweit Rechner 
verbindet. 

Mit der Einrichtung eines ersten experimentellen Mail
programms
Post („E-
Vorteile: Die Kommunikation erfolgte schneller als auf dem 
Postweg und war billiger als ein Ferngespräch. Der 
Empfänger konnte die Informationen zu einem beliebigen 
Zeitpunkt abrufen, und es eröffnete sich die Möglichkeit 
über Ländergrenzen hinweg zu kommunizieren. 

Zunächst war die Entwicklung des Internets als Zunächst war die Entwicklung des Internets als 
Kommunikationsmittel noch auf die USA beschränkt, 1989 
kamen weitere Länder hinzu. 1991 wurde am europäischen 
Kernforschungszentrum CERN in Genf ein Hypertextsystem 
entwickelt, das über eine äußerst einfach zu bedienende 
graphische Benutzeroberfläche verfügte. Schnell wurde das 
Potenzial deutlich, auf diese Weise quer über den ganzen 
Globus mit den unterschiedlichen Teilnehmern im Internet 
zu kommunizieren.
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Hintergrund

Das World Wide Web (Das World Wide Web (
nach zweijährigem Testbetrieb am 30.04.1993, also vor 
weniger als 17 Jahren, zur allgemeinen Nutzung 
freigegeben. In den letzten Jahren hat das Internet alle 
wichtigen Kommunikationsbereiche und viele Lebens
gewohnheiten
neuer Vertriebsweg für Produkte und Dienstleistungen 
etabliert.

Aktuell nutzen weltweit je nach Analyse bis zu 1.700 
Millionen Menschen das Internet. In Deutschland sind es 
gut 60% der Bevölkerung ab 14 Jahren. 12 Millionen 
Homepages (Domains) mit der deutschen Endung .de sind 
zurzeit bei der Registrierungsstelle 
Tendenz weiter steigend.
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Datenerhebung

Der Aufbau der Ihnen vorliegenden zweiten Auflage unserer Der Aufbau der Ihnen vorliegenden zweiten Auflage unserer 
Studie zum Thema E
Erfahrungen von annähernd 40 veröffentlichten 
Marktstudien für die Möbel
Unternehmensberatung Titze GmbH aus den letzten knapp 
20 Jahren.

Die Studie beschreibt die heutige Marktsituation und 
betrachtet die zukünftige Entwicklung mit einem wertenden 
Ausblick für die nächsten Jahre. Geplant ist, die Studie 
wegen der enormen Aktivität schon im Frühjahr 2012 mit 
einer Neuauflage zu aktualisieren. Natürlich können aktuelle 
Marktgegebenheiten dieses hochdynamischen Marktes 
auch einen anderen Erscheinungstermin notwendig 
machen.

Die Erstellung der vorliegenden Studie gliedert sich in 
folgende Teile:
::
Desk Research (1. Stufe)

• Zusammentragen von statistischen Daten
• Ausführliche Analyse der Fachliteratur, Primär

Sekundärliteratur sowie Internetrecherche

Desk Research (2. Stufe)

• Analyse der Webseiten von mehreren hundert 
Marktteilnehmern aus Handel und Industrie unter 
besonderer Berücksichtigung der E
Funktionalität
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Datenerhebung

Field Research (1. Stufe)Field Research (1. Stufe)

• Endverbraucherumfrage mit der Stichprobengröße 
n = 518 zur Analyse der aktuellen Einstellung zum Thema 
E-Commerce und den zukünftigen Entwicklung

Auswertung

• EDV-gestützte Auswertung aller ermittelten Daten aus 
Desk Research und Field Research in einem eigens für 
diesen Zweck modifizierten EDV

Berichtslegung

• Alle inhaltlichen Details finden sich im Berichtsteil.
• Im Anhang finden sich alle allgemeinen Aufstellungen. 

Zunächst die Übersicht der Tabellen und Grafiken, dann 
die Übersichten zu den E
Thema Möbel und Einrichten, sowie die Hersteller von Thema Möbel und Einrichten, sowie die Hersteller von 
Möbeln und Wohnaccessoires, die über Onlineshops 
beliefern.

Zeitrahmen

• Die vorbereitenden Arbeiten zu der vorliegenden Studie 
begannen im Herbst 2009. Das Datenmaterial ist 
möglichst aktuell und basiert auf Daten von 2009 und 
2010. 
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Bestellung

Bestellung per Telefon Bestellung per Telefon 
Bestellung per Telefax 
Bestellung per Email

Unternehmensberatung Titze GmbH
Auf den Stöcken 16
41472 Neuss
Germany

Wir bestellen hiermit 

o E-Commerce 
Kein Vertriebsweg erzielt mit Möbeln 
vergleichbare Umsatzzuwächse
als CD

Firma

Straße 

Land / PLZ / Ort Land / PLZ / Ort 

Ansprechpartner 

Telefon 

V.A.T.-Nr. 

Bestelldatum 

Unterschrift 

Alle Preise verstehen sich zuzüglich gesetzlicher Mehrwertsteuer, 

Porto und Verpackung. Bei Bestellungen aus dem Ausland bitte die 

Umsatzsteueridentnummer

Im Preis ist ein zweistündiges Strategiegespräch mit 

Winfried Titze in Neuss enthalten.
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Bestellung

Bestellung per Telefon +49 (0)2182 871200Bestellung per Telefon +49 (0)2182 871200
Bestellung per Telefax +49 (0)2182 8712022
Bestellung per Email info@titze-online.de

Unternehmensberatung Titze GmbH
Auf den Stöcken 16
41472 Neuss
Germany

Wir bestellen hiermit verbindlich die Marktstudie

Commerce – Zukunft der Möbelbranche?
Kein Vertriebsweg erzielt mit Möbeln 
vergleichbare Umsatzzuwächse
als CD-Rom zum Preis von € 2.000,--

_______________________________

_______________________________

Land / PLZ / Ort _______________________________Land / PLZ / Ort _______________________________

Ansprechpartner _______________________________

_______________________________

Nr. _______________________________

Bestelldatum _______________________________

Unterschrift _______________________________

Alle Preise verstehen sich zuzüglich gesetzlicher Mehrwertsteuer, 

und Verpackung. Bei Bestellungen aus dem Ausland bitte die 

Umsatzsteueridentnummer angeben! 

Preis ist ein zweistündiges Strategiegespräch mit Herrn 

Titze in Neuss enthalten.
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